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23. April 
Am 23. April ist der Tag des Buches. Seit 1995 ist das ein weltweiter Feiertag für das 
Lesen und für das geschriebene Wort.

Hier im Buch sind bekannte Kinder- und Jugendbuch-Autorinnen und -Autoren vermerkt. 
Kannst du sie ihren Werken zuordnen?

O. Preußler, P. Härtling, K. Boje, C. Funke, C. Nöstlinger, E. Kästner, Janosch, U. Wölfel, J. Verne, P. Maar, M. Kruse, M. Twain,  
J. Spyri, R. Stevenson, A. Lindgren, M. Ende, J. Krüss, J. London

Ursula Wölfel

     Jules Verne
Mark Twain

Astrid Lindgren

Paul Maar
       Max Kruse

Peter Härtling

         Kirsten Boje
   Cornelia Funke

         Michael Ende  Janosch

Christine Nöstlinger

     Erich Kästner

     James Krüss

              Jack London

Otfried Preußler

          Johanna Spyri

Robert Stevenson

Der Räuber Hotzenplotz
Ben liebt Anna
Linnea macht Sachen
Tintenherz
Neues vom Franz
Das doppelte Lottchen
Oh, wie schön ist Panama
Fliegender Stern
In 80 Tagen um die Welt
Lippels Traum
Urmel aus dem Eis
Die Abenteuer des Tom Sawyer
Heidi
Die Schatzinsel
Die Kinder aus der Krachmacherstraße
Momo
Timm Thaler oder das verkaufte Lachen
Wolfsblut



23. April 
Wir laufen zu schriftstellerischen Glanzleistungen auf, wenn uns jemand bittet, einen 
Spruch, einen guten Wunsch ins Poesie- oder Freundschaftsalbum zu schreiben.

Die folgende Sammlung ist uralt und wird immer weitervererbt.
Welchen Spruch magst du am liebsten und warum?
Stelle eine Sammlung mit allen Sprüchen zusammen, die du kennst.

Möge die Sonne dir strahlen auf all deinen Wegen, 
mögen dir alle Menschen mit Liebe begegnen.
Mögest du nie vergessen zu träumen, zu leben, 
zu denken, zu lachen, zu weinen, zu geben.

Freunde gibt‘s so viele im Leben,
wie es Muscheln gibt am weiten Meer,
doch die Schalen, drin die Perlen kleben, 
sind gewöhnlich alle leer.

Sonne und Regen, die wechseln sich ab,
mal geht‘s im Schritt, und mal geht‘s im Trab. 
Fröhlichkeit, Traurigkeit, beides kommt vor. 
Eins nur ist wichtig: Trag‘s mit Humor.

Das größte Glück auf dieser Welt 
ist nicht ein Konto mit viel Geld.
Das Schönste ist: ich will‘s dir nennen, 
das ist: einen Menschen wie dich zu kennen.

Ein wenig Grütze unter der Mütze
ist gar viel nütze.
Ein fröhliches Herz unter der Weste,
das ist das Allerbeste.

Wenn ich an dich denke,
wackeln Tisch und Bänke
und das alte Kanapee
hüpft vor Freude in die Höh.

Drei Wünsche gibt‘s im Märchen.
Ich hab für dich nur einen:
In deinem Leben soll sehr oft
für dich die Sonne scheinen!

Heute ist ein schöner Tag, 
weil ich dich doch am liebsten mag,
drum bin ich froh ins Buch zu schreiben, 
um immer in deinem Herzen zu bleiben.

Willst du glücklich sein im Leben,  
trage bei zu andrer Glück.
Denn die Freude, die wir geben,  
kehrt ins eigne Herz zurück.

Nicht jedem macht es Spaß zu schreiben, drum sei nicht bös, lässt er es bleiben.
Doch schreibt man dir Gereimtes rein, und sei der Vers auch noch so klein, 
geschieht‘s, weil man mit Herzblut schrieb. Behalte den, der‘s tat, stets lieb.

Sei deiner Welt, so viel du kannst, ein Engel, 
so wird sie dir, trotz aller Mängel,
so viel sie kann, ein Himmel sein.
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